
Unser ehemaliger ehrenamtlicher Mitarbeiter, Herr

Georg Eberle,

ist am 12. Januar 2026 im Alter von 86 Jahren verstorben.

Herr Eberle war als langjähriger Sarg- und Mikrofonträger bei 
verschiedenen Anlässen in Mittelbiberach tätig.

Mit Dankbarkeit für seine sehr zuverlässige, pflichtbewusste 
Arbeit und seinen Einsatz nehmen wir Abschied von Herrn 
Eberle. Wir werden den Verstorbenen in guter Erinnerung 
behalten.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Florian Hänle
Bürgermeister

Digital-Treff am 5. Februar 2026
Der nächste Digital-Treff im neuen Jahr findet am Donnerstag,  
5. Februar 2026, wie immer um 18 Uhr im Rathaus Mittelbiberach 
statt.
Der Digital-Treff ist für alle, die mit der digitalen Technik und dem 
Internet Probleme und spezielle Fragen haben oder sich einfach 
weiter informieren und Neues kennenlernen möchten. Neue Inte-
ressierte können jederzeit hinzukommen.
An diesem Abend werden wir auf Teilnehmerwunsch den Pass-
wortmanager Bitwarden vorstellen und während des Abends mit 
den Teilnehmern auf ihren mitgebrachten Geräten installieren. Als 
Voraussetzung für das Einrichten des Passwortmanagers benötigt 
man eine E-Mail Adresse und als Zugang für den Passwortmanager 
ein sicheres Passwort, das man sich eventuell schon in Ruhe 
zuhause überlegen kann.
Es ist sinnvoll das eigene Smartphone, Tablet oder den Laptop 
mitzubringen.
Für unsere Vorbereitung ist eine Anmeldung bei Frau Penner, mög-
lichst per E-Mail, sinnvoll: penner@mittelbiberach.de oder per 
Tel.: 07351-1818 23.

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern entlang 
von Gehwegen und Straßen
Wir bitten die Grundstücksbesitzer in Mittelbiberach und Reute, 
ihre Bäume und Sträucher entlang den Straßen so zurück zu 
schneiden, dass die Gehwege frei sind. Der Rückschnitt sollte auf 
eine Höhe von mindestens 3 m erfolgen, damit auch das Müllfahr-
zeug, der Räumdienst und die Zubringer-LKWs keine Beschädigun-
gen an den Fahrzeugen durch herausragende Äste davontragen.

Da die jungen Männer derzeit in Mittelbiberach und Reute jeweils 
ein Funkenfeuer vorbereiten, können Sie Ihr Baumreisig u. ä. beim 
Funkenfeuer anliefern. Die Anlieferung beim Funkenplatz in Mit-
telbiberach kann ausschließlich am Freitag, 20. Februar 2026 und 
am Samstag, 21. Februar 2026 in der Zeit von 09:00 Uhr bis 16:00 
Uhr erfolgen. Der Funkenplatz befindet sich in Richtung Waldhofen 
in der Nähe der Hofstelle Nepper.
Die Anlieferung beim Funkenplatz in Reute kann ausschließlich 
am Freitag, 20. Februar 2026 in der Zeit von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
erfolgen. Der Funkenplatz befindet sich oberhalb der Bergstraße in 
Reute.

Stichtag zur Anmeldung für den Hort und die verlässliche 
Grundschule
Für das kommende Schuljahr 2026/2027 (September 2026 – August 
2027) bitten wir Sie, die Anmeldung für den Hort und die verläss-
liche Grundschule bis spätestens Freitag, 13. März 2026 abzuge-
ben.

Wichtig: Später eingehende Anmeldungen können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden. Die Vergabe der Betreuungsplätze 
erfolgt nach den festgelegten Kriterien des Gemeinderates.
Wie läuft die Anmeldung ab?

Die Anmeldeformulare stehen ab sofort zur Verfügung:
•	 auf der Website der Gemeinde unter: Gemeinde Mittelbiber-

ach/Formulare
•	 im Rathaus, Zimmer Nr. 0.02, während der Öffnungszeiten
•	 Onlineanmeldung unter: Gemeinde Mittelbiberach/Leben & 

Wohnen/ Bildung/Hort an der Schule (am Ende der Seite)

Zusätzlich zur Anmeldung ist von jedem Elternteil eine Arbeitge-
berbescheinigung vorzulegen.

Gut zu wissen:
Kinder, die bereits den Hort oder die verlässliche Grundschule 
besuchen, müssen nicht erneut angemeldet werden.
Bitte beachten Sie außerdem:
Die Anmeldung ist verbindlich und kann nur innerhalb der ersten 
beiden Schulwochen geändert werden. Danach ist eine Änderung 
erst wieder zum Schulhalbjahr möglich.

Fragen?
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Winter gerne zur Verfügung:
Telefon 07351 1818-21, E-Mail winter@mittelbiberch.de

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an – danke!
Gemeinde Mittelbiberach

Donnerstag, 5. Februar 2026   Nr. 06    40. Jahrgang

Mitteilungen aus Mittelbiberach und Reute

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Öffnungszeiten Bürgermeisteramt Mittelbiberach
Mo., Di., Mi., Do., Fr.		 08.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Do.	          		14.00 – 16.00 Uhr�
Di.	          		 14.00 – 18.00 Uhr� Tel.: 07351/1818-0

Sprechzeiten des Ortsvorstehers 
Jeden ersten Montag im Monat von 18.00 – 19.00 Uhr�  
in der Ortsverwaltung Reute
oder nach Terminvereinbarung 	 Tel. 07351/373873

Notfall-Rufnummern
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst� 112
Polizei  � 110
Krankentransport � 07351/19222
Ärztlicher Notdienst  � 116 117
(allgemein, -kinder-, -augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)
Zahnärztlicher Notdienst� 01805/911610
Wasser- und Gasversorgung       � 07351/9030
Stromversorgung	�  0800/3629477
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Gebühr für den Personalausweis wird angepasst
Ab dem 7. Februar 2026 sollen sich bundesweit die Gebühren für 
die Ausstellung von Personalausweisen ändern. Hintergrund ist 
eine Entscheidung des Bundesrates, mit der gestiegene Kosten 
beim Ausweishersteller berücksichtigt werden.

Personalausweis für Personen ab 24 Jahren: 	 46,00 Euro
Personalausweis für Personen unter 24 Jahren: 	27,60 Euro

Die Gebühr wird bundesweit einheitlich festgelegt. Die Gemeinde 
hat auf die Höhe der Gebühr keinen Einfluss. Die Gebührenerhö-
hung gilt für Personalausweise die ab dem 07.02.2026 neu bean-
tragt werden.

Hinweis zur Personalausweis- bzw. Reisepass-
beantragung Digitales Lichtbild
Seit dem 1. Mai 2025 sind bundesweit ausschließlich digitale bio-
metrische Lichtbilder zulässig. Ziel dieser neuen Regelung ist es, 
die Qualität und Sicherheit der Lichtbilder zu erhöhen, das Risiko 
von gefälschten Passbildern in Ausweisdokumenten zu verringern 
und den Antragsprozess zu vereinfachen.
Im Rathaus Mittelbiberach ist künftig vorgesehen, dass Passfotos 
für Ausweisdokumente direkt vor Ort aufgenommen werden kön-
nen. Das sogenannte PointID-System zur digitalen Aufnahme von 
Passfotos ist derzeit jedoch nicht betriebsbereit. Sobald das Sys-
tem einsatzbereit ist, wird die Gemeindeverwaltung die Bürgerin-
nen und Bürger entsprechend informieren.
Bis dahin bitten wir darum, Passfotos weiterhin bei entsprechend 
zertifizierten Fotografen oder Drogerieketten anfertigen zu lassen. 
Diese stellen Ihnen einen QR-Code zur Verfügung, den die Pass-
behörden vor Ort für die Beantragung Ihrer Ausweisdokumente 
nutzen können.
Für Rückfragen steht Ihnen das Bürgerbüro Mittelbiberach gerne 
unter der Telefonnummer 07351 1818-10 oder per E-Mail an 
merker@mittelbiberach.de zur Verfügung.

Rathaus am „Gompigen Donnerstag“ geschlossen!
Das Rathaus ist am Gompigen Donnerstag, 12. Februar 2026 
geschlossen. Wir sind ab Freitag, 13. Februar 2026 zu den üblichen 
Sprechzeiten wieder für Sie da!

Rathaussturm am Gompigen Donnerstag
Am Gompigen Donnerstag, den 12. Februar 2026, wird von den Mit-
telbiberacher und Reutener Narren um 10:30 Uhr das Rathaus 
gestürmt und der Bürgermeister abgesetzt. Dieser wird gezwun-
gen, den Rathausschlüssel an die Narrenzünfte zu übergeben.

Am Gompiga Donnerstag, wenn d‘Narra hand‘s Rathaus über-
nomma, isch jeder dazu herzlich willkomma!

Do kommed se, I sieh‘s - d‘r Rälle ond Laura Lies!
Eiszapfa - en dr‘ Fratza

Ablaufplan „Gompiger Donnerstag“ 2026 am 12.02.2026
Ca. 09:30 Uhr		�  Grundschule - Sturm der Grundschule durch  

NZ Mittelbiberach
Ca. 09:45 Uhr		  Grundschule – Ankunft MV Mibi
Ca. 09:45 Uhr		  Besuch Kindergarten Reute
Ca. 10:00 Uhr		�  Grundschule – Abmarsch Richtung Kinder-

haus/Rathaus
Ca. 10:10 Uhr		�  Besuch Kinderhaus (Gruppe 1 der NZ Mittel

biberach + Grundschule + MV Mittelbiberach)
Ca. 10:15 Uhr		�  Besuch Kindergarten Zeppelin (Gruppe 1 der  

NZ Mittelbiberach + MV Mittelbiberach)	
Ca. 10:30 Uhr		  Rathaussturm
Ca. 11:11 Uhr		�  Absetzung des Bürgermeisters mit Schlüssel-

übergabe
Ca. 11:45 Uhr		  Abmarsch der Grundschüler
Ca. 12:30 Uhr		�  Gemeinsamer Abmarsch zur TuF über die Post-

straße
13:00 – 17:00 Uhr	 Kinderfasnet in der TUF
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Zweckverband Rotbachwasserversorgung: 
Die Verbandsversammlung hat in der Sitzung am 27. Januar 2026 die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan 2026 beschlossen. 

  Dies wird öffentlich bekannt gegeben:  
 

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 
 
Aufgrund von § 18 GKZ i. V. m. § 79 GemO hat die Verbandsversammlung am 27.01.2026 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen: 
 
 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
 
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen   

1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 353.900 € 
1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von - 353.900 € 

1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0 € 

1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 € 
1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 € 

1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 € 

1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 0 € 

 
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 
 

2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 274.900 € 
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von -274.900 € 

2.3  Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts  
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 

 
0 € 

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 709.000 € 
2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -709.000 € 

2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus  
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 

 
0 € 

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von 

 
0 € 

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 € 
2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 € 
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2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus  
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 

0 € 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 

0 € 

 
 

§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  0 EUR. 
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf  0 EUR. 
 

§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf  25.000 EUR. 
 

§ 5 Umlagebedarf 

Die vorläufigen Umlagen für das Haushaltsjahr 2026 werden festgesetzt auf: 
 

  Gemeinde Gemeinde e.wa riss 

   Mittelbiberach Ingoldingen GmbH & Co. KG 
Betriebskostenumlage            118.500,00 €      108.200,00 €            44.900,00 €  
Zinskostenumlage                              -   €                       -   €                           -   €  
Vermögensumlage             308.800,00 €      276.300,00 €         123.900,00 €  
Zwischensumme             427.300,00 €      384.500,00 €         168.800,00 €  
7 % Umsatzsteuer               29.911,00 €        26.915,00 €            11.816,00 €  
Summe             457.211,00 €      411.415,00 €         180.616,00 €  

 
 

Mittelbiberach, 28.01.2026 
 

 
 
 
Florian Hänle  
Verbandsvorsitzender 
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BEKANNTMACHUNG 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Wahl zum Landtag am 8. März 2026

1.	 Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl
	 der Gemeinde Gemeinde Mittelbiberach
	� wird in der Zeit vom 16.02.2026 (20. Tag vor der Wahl) bis 

20.02.2026 (16. Tag vor der Wahl) während der allgemeinen Öff-
nungszeiten im Bürgermeisteramt Gemeinde Mittelbiberach 
Biberacher Str. 59, 88441 Mittelbiberach für Wahlberechtigte 
zur Einsicht bereitgehalten. Wahlberechtigte können die Rich-
tigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen können Wahlberechtigte nur über-
prüfen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht 
nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister eine Auskunftssperre nach dem Bundesmelde-
gesetz eingetragen ist.

	� Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät möglich.

	� Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

2.	� Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann während der Einsichtsfrist vom 20. bis 16. Tag vor 
der Wahl, spätestens am 20.02.2026 (16. Tag vor der Wahl) bis 
12:00 Uhr im Bürgermeisteramt Mittelbiberach, Wahlamt  
Zi. 2.04, Biberacher Str. 59, 88441 Mittelbiberach Einspruch ein-
legen.

	� Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden.

3. 	� Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten spätestens am 15.02.2026 (21. Tag vor der Wahl) 
eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag 
auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichti-
gung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss 
Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er 
nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.

4. 	� Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 66 
Biberach durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilneh-
men. Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätes-
tens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Er kann auch bei der 
angegebenen Stelle abgegeben werden.
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Die von der Verbandsversammlung beschlossene Haushaltssatzung mit 
ihren Anlagen wird dem Landratsamt Biberach als Rechtsaufsichtsbehörde vorgelegt. Der 
Haushaltsplan liegt an 7 Tagen vom 16.02.2026 bis 24.02.2026 – je einschließlich - im Rathaus 
Mittelbiberach und im Rathaus Ingoldingen während der üblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme 
öffentlich aus. 
 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GemO für Baden-Württemberg 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen der Satzung wird nach § 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber dem Zweckverband Rotbachwasserversorgung geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 
 
Mittelbiberach, 28.01.2026 
 
Florian Hänle  
Verbandsvorsitzender 
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5. 	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
	 5.1	� eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberech-

tigte Person;
	 5.2	� eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlbe-

rechtigte Person, wenn
		  5.2.1	� sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 11 Absatz 2 Satz 3 der Landeswahlordnung 
(bis zum 15.02.2026 (21. Tag vor der Wahl)) oder die 
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach  
§ 21 Absatz 4 Satz 1 oder 3 des Landtagswahlgeset-
zes versäumt hat,

		  5.2.2	� ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 11 Absatz 2 Satz 3 der 
Landeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach 
§ 21 Absatz 4 Satz 1 oder 3 des Landtagswahlgeset-
zes entstanden ist,

		  5.2.3	� ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdever-
fahren festgestellt worden und die Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bür-
germeister bekannt geworden ist.

	� Der Wahlschein kann bis zum 06.03.2026 (2. Tag vor der Wahl), 
15.00 Uhr Im Bürgermeisteramt Mittelbiberach, Wahlamt  
Zi. 2.04, Biberacher Str. 59, 88441 Mittelbiberach schriftlich, 
elektronisch (zum Beispiel durch Telefax, E-Mail) oder münd-
lich (nicht aber telefonisch) beantragt werden.

	� Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder auf-
grund der Anordnung einer Absonderung nach dem Infekti-
onsschutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur unter unzumut-
baren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann der 
Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.

	� Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren 
hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden.

	� Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2.1 bis 5.2.3 angegebenen Gründen den 
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 
15.00 Uhr, stellen.

6.	� Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann 
sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen.

7. 	 Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person
	 7.1.	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
	 7.2.	�einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag für die 

Briefwahl und
	 7.3.	�einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die 

vollständige Anschrift, wohin der Wahlbrief zu übersenden 
ist, sowie die Bezeichnung der Dienststelle der Gemeinde, 
die den Wahlschein ausgestellt hat (Ausgabestelle), und 
die Wahlscheinnummer oder der Wahlbezirk angegeben 
sind.

8. 	� Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch den 
Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An eine andere 
Person können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, 
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

9.	� Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kund-
gabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und 
geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entschei-
dung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn 
ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson 
ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei 
der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt 
hat.

Mittelbiberach, 27.01.2026

gez.
Hänle, Bürgermeister

Seniorenausflug am 20.05.2026
Für die Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Mittelbiberach ab 
65 Jahren mit Partner (auch wenn dieser noch nicht 65 Jahre alt 
ist), findet in diesem Jahr wieder einen Seniorenausflug statt. Bitte 
merken Sie sich den Termin Mittwoch, 20.05.2026, schon einmal 
vor.

Neues Landesgaststättengesetz LGastG 
seit 1. Januar 2026 in Kraft
Zum 1. Januar 2026 ist das neue Landesgaststättengesetz (LGastG) 
in Kraft getreten. Die Neufassung des Gesetzes verfolgt das Ziel, 
die gaststättenrechtlichen Vorgaben moderner, unbürokratischer 
und praxisnäher auszugestalten.

Für Gaststättenbetriebe sowie Vereine bedeutet dies künftig weni-
ger Kosten und Verwaltungsaufwand.

Eine wesentliche Änderung betrifft das vorübergehende Gaststät-
tengewerbe aus besonderem Anlass, wie zum Beispiel:

•	 Vereinsfeste
•	 Straßen- und Dorffeste
•	 Weihnachtsmärkte
•	 sonstige Veranstaltungen mit öffentlicher Bewirtung 

Es besteht nun eine Anzeigepflicht (vgl. § 2 Abs. 2 LGastG). Die 
Anzeige muss spätestens 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn bei 
der Gemeindeverwaltung Mittelbiberach eingereicht werden. 
Diese wird anschließend unter anderem an das Landratsamt wei-
tergeleitet. Es wird keine gaststättenrechtliche Gestattung mehr 
durch die Gemeindeverwaltung erteilt.

Das hierfür erforderliche Anzeigeformular ist auf unserer Home-
page www.mittelbiberach.de unter Formulare der Gemeinde abruf-
bar. Das bisher genutzte Antragsformular ist nicht mehr gültig und 
entfällt.

Wird der Anzeigepflicht nicht, nicht rechtzeitig oder nicht vollstän-
dig nachgekommen, kann dies als Ordnungswidrigkeit mit einem 
Bußgeld geahndet werden. Gegebenenfalls prüft das Landratsamt, 
ob für die jeweilige Veranstaltung Auflagen erforderlich sind.

Ausführliche Informationen zum neuen Landesgaststättengesetz 
finden Sie auf der Internetseite des Ministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg (Stichwort: Gaststät-
tenrecht).
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Fundsachen
Im Rathaus Mittelbiberach sind folgende Fundsachen abgegeben 
worden:

November
•	 Rosenkranz aus Holz, gefunden auf dem Schulgelände
•	 dunkelblaue Damenjacke, gefunden nach den Theaterauffüh-

rungen in der Turn- und Festhalle
•	 einzelner Schlüssel, grauer Anhänger aus Filz mit Aufschrift

Dezember
•	 Stofftasche mit Reißverschluss, grau, „Liebherr“ mit Inhalt, 

gefunden nach dem Christbaumloben im Rathaus am 18.12.2025

Januar
•	 Schlüsselring mit 4 Schlüsseln, 1 Flaschenöffner und einem 

Anhänger mit Foto, gefunden auf dem Schulgelände
•	 einzelner Fahrradschlüssel
•	 Schlüsselring mit 2 Schlüsseln, Anhänger mit Aufschrift „Well-

Pet“
•	 Kinderlaufrad

Die rechtmäßigen Eigentümer können sich im Bürgerbüro der 
Gemeinde Mittelbiberach melden.
Telefon: 07351 1818-10
E-Mail: merker@mittelbiberach.de

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2026
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das 
Haushaltsjahr 2026 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die 
vom Gemeinderat beschlossene Haushaltssatzung mit ihren 
genehmigungspflichtigen Teilen, sowie die Anlagen wurde gemäß 
§ 81 Absatz 2 GemO dem Landratsamt Biberach als Rechtsauf-
sichtsbehörde am 17.12.2025 vorgelegt. Mit Erlass vom 27.01.2026 
wurde die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung und des Haus-
haltsplanes bestätigt. Die genehmigungspflichtigen Bestandteile 
der Haushaltssatzung wurden vom Landratsamt Biberach als 
Rechtsaufsichtsbehörde am 27.01.2026 mit Vorbehalt genehmigt. 

Der Haushaltsplan liegt an 7 Tagen vom 06.02.2026 bis 16.02.2026 
– je einschließlich -  im Rathaus Mittelbiberach während der übli-
chen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus. Der Haus-
haltsplanwird zusätzlich zur Einsichtnahme vom 06.02.2026 bis 
16.02.2026 öffentlich auf der Internetseite der Gemeinde öffent-
lich bereitgestellt. Er ist unter folgendem Link abrufbar https://
www.mittelbiberach.de/rathaus-service/buergerservice/orts-
recht.Er steht dort bis zur Bekanntmachung der nächsten Haus-
haltssatzung zur Verfügung.

Wir erreichen 
bis zu  
85 % aller 
Haushalte.

In mehr als 20  
attraktiven Gemeinden 
und Städten.

Grundschule
Mittelbiberach

Stark durch die Schulzeit 
 

KONFLIKTE BEGLEITEN, MOBBING VORBEUGEN 
 

ein Vortrag von  

MANUELA BOLD 
 

Diplom-Pädagogin, Systemische Paar- und Familientherapeutin (DGSF) 
 

    24. FEBRUAR - 19:00 UHR 
 

 AULA - SCHULE MITTELBIBERACH 
 

  EINTRITT FREI – SPENDEN SIND WILLKOMMEN 
 

  ANMELDUNG BIS 23. FEBRUAR an elternbeirat@schule-mittelbiberach.de 
 

  THEMEN DES ABENDS 
 

Immer wieder kommt es zu kleineren und größeren Streitigkeiten unter den Kindern: 

Begrifflichkeiten Streitereien und Konflikte klären. 

Ab wann spricht man von Mobbing? 

Die Phasen von Mobbing - Wie kann ich vorbeugen? 

Wie kann ich soziales Miteinander fördern? 

Ab wann und wie sollen wir als Eltern, Lehrkräfte und Schulsozialarbeit eingreifen? 

Wie merke ich, ob mein Kind betroffen ist? 

Was mache ich, wenn mein Kind an Mobbing betroffen ist? 

 ORGANISIERT durch den Elternbeirat der Schule Mittelbiberach  

mit freundlicher Unterstützung von      

                                                                 
      

Als regionaler Gesundheitspartner unterstützt die BKK VerbundPlus das Präventionsprojekt an der 

Schule Mittelbiberach. Weitere Infos zu FamiliePlus oder Starke Kids by BKK finden Sie auf unserer 

Website oder per QR-Code.  

  

Landratsamt Biberach

Mit Tanzdemo und vielfältigem Programm gegen Gewalt 
an Mädchen und Frauen
Mit einer Tanzdemo, Ausstellungen und Kulturveranstaltungen 
beteiligt sich die Arbeitsgemeinschaft „Geschlechter Gerecht“ der 
Lokalen Agenda 21 auch 2026 an der weltweiten Kampagne „One 
Billion Rising“. Der Aktionstag am 14. Februar macht auf Gewalt 
gegen Mädchen und Frauen aufmerksam und fordert Solidarität 
mit Betroffenen. Das diesjährige Motto lautet „Women on Fire – Ni 
una menos“.
„One Billion Rising“ wurde 2012 von der New Yorker Künstlerin und 
Feministin Eve Ensler ins Leben gerufen. Der Name verweist auf 
eine Statistik der Vereinten Nationen, wonach jede dritte Frau im 
Laufe ihres Lebens vergewaltigt wird oder schwere körperliche 
Gewalt erfährt.
Zentraler Programmpunkt in Biberach ist die Tanzdemo am Sams-
tag, 14. Februar, um 11 Uhr auf dem Kirchplatz. Eingeladen sind alle 
Menschen, unabhängig von ihrer Tanzerfahrung. Zur Vorbereitung 
finden offene Tanztrainings am Freitag, 30. Januar von 11 bis 12.30 
Uhr sowie am Samstag, 7. Februar von 14 bis 15.30 Uhr im Jugend-
haus 9teen, Breslaustraße 19, statt.
Am Aktionstag werden auf dem Kirchplatz außerdem 132 Paar 
Schuhe aufgestellt. Sie erinnern an die 132 Frauen, die im Jahr 2024 
in Deutschland von ihrem Partner oder Ex-Partner getötet wurden.
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Begleitend zum Aktionstag zeigt das Jugendhaus 9teen bis Freitag, 
6. Februar 2026 eine Ausstellung zur Loverboy-Methode. Diese 
beschreibt eine Form der Zuhälterei, bei der junge Männer Mäd-
chen emotional manipulieren, um sie anschließend zur Prostitu-
tion zu zwingen. Die Ausstellung ist dienstags bis donnerstags von 
16 bis 20 Uhr sowie freitags und samstags von 16 bis 22 Uhr geöff-
net.
Ein weiterer Programmhöhepunkt folgt am Donnerstag, 26. Februar, 
um 19.30 Uhr im Abdera Biberach: Unter dem Titel „Wort’s ab – 
Poetry-Lesebühne Spezial“ treten Marina Sigl, Marie Lemor, Mad-
lenka Merk und Yvonne Hagmeyer auf. Ergänzt wird der Abend 
durch einen Tanz-Flashmob. Moderiert wird die Veranstaltung von 
Tobias Meinhold, Gründer des Portals „KultuReservoir Biberach“. 
Der Eintritt ist frei, Spenden für Brennessel e.V. sind willkommen.
Im Rahmen von „One Billion Rising“ bietet das Kreisjugendreferat 
Selbstbehauptungskurse für Mädchen und Jungen an. Ziel ist es, 
Selbstvertrauen zu stärken, Grenzen zu setzen und Handlungssi-
cherheit zu vermitteln. Die Kurse finden an verschiedenen Stand-
orten, unter anderem in Biberach, Laupheim und Riedlingen, statt. 
Info zu den Terminen: www.ju-bib.de/de/Jugendarbeit/One-Bil-
lion-Rising.
Der Arbeitsgemeinschaft „Geschlechter Gerecht“ gehören zahlrei-
che Einrichtungen, Institutionen und engagierte Privatpersonen 
aus Biberach an. Gemeinsam setzen sie ein Zeichen gegen Gewalt 
an Frauen und Mädchen und rufen zur gesellschaftlichen Verant-
wortung und Solidarität auf.

In Präsenz und online: Landwirtschaftsamt bietet 
Fortbildungen zur Sachkunde im Pflanzenschutz an
Für Personen, die Pflanzenschutzmitteln anwenden, besteht eine 
Fortbildungspflicht. Das Landwirtschaftsamt Biberach bietet für 
Landwirte nachfolgende Veranstaltungen mit aktuellen Informa-
tionen zu Pflanzenbau, Düngung und Pflanzenschutz an.

•	 Mittwoch, 4. Februar 2026, 19.30 Uhr, Gasthaus „Schützen“ 
Laupheim

•	 Donnerstag, 5. Februar 2026, 19.30 Uhr, Turnhalle Illertalschule 
Bonlanden

•	 Dienstag, 10. Februar 2026, 19.30 Uhr, Musikvereinsheim Ingol-
dingen

•	 Dienstag, 24. Februar 2026, 19.30 Uhr, Gasthaus „St. Petrus“ 
Unlingen

•	 Mittwoch, 25. Februar 2026, 19.30 Uhr, online

Die Veranstaltungen werden als zweistündige Fortbildungsmaß-
nahme für die Sachkunde im Pflanzenschutz anerkannt. Teilnah-
mebescheinigungen für die Veranstaltungen in Präsenz werden im 
Nachgang ausgestellt.

Lediglich für die Teilnahme an der Online-Fortbildung am Mitt-
woch, 25. Februar, ist eine Anmeldung die Homepage www.biber-
ach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt bis Dienstag, 24 Februar 
2026 erforderlich.

Jede angemeldete Person erhält bei vollständiger Anwesenheit 
eine Teilnahmebescheinigung zugesandt. Für Fragen steht das 
Landwirtschaftsamt Biberach telefonisch unter 07351 52-6711 zur 
Verfügung.

Mit dem Kreisforstamt den Wald bei Dämmerung erleben
Wenn der Tag langsam zur Ruhe kommt und die Schatten länger 
werden, verändert sich der Wald: Das Kreisforstamt lädt dazu ein, 
dieses besondere Naturerlebnis bei einer kostenlosen Familien-
aktion in Rindenmoos zu erleben.  Die Familienaktion findet am 
Freitag, 6. Februar, um 17 Uhr statt. Dabei erkunden die Familien 
den Wald in der Dämmerung, lauschen den Abendgeräuschen, 
beobachten, wie sich Licht und Stimmung verändern, und erfah-
ren, welche Tiere jetzt aktiv werden.

Eingeladen sind Familien, die Lust auf eine ruhige, stimmungsvolle 
und zugleich spannende Waldzeit haben. Vorkenntnisse sind nicht 
nötig – nur warme Kleidung, Neugier und Freude am Entdecken. Da 
die Wege verlassen werden, sollte auf Kinderwagen möglichst ver-
zichtet werden. Blinkende Schuhe sollten zuhause gelassen wer-
den. Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Daher ist eine Anmeldung 
über www.biberach.de/KreisforstamtVeranstaltungen notwendig. 
Nach der Anmeldung erhalten die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer einen Link mit der genauen Position. 

Petra Alger als Dezernentin für Soziales, Jugend und 
Integration in den Ruhestand verabschiedet 
36 Jahre lang war Petra Alger in verschiedenen Funktionen im Land-
ratsamt tätig, davon 27 Jahre als Dezernentin für Soziales, Jugend 
und Integration. Nun wurde Petra Alger im Rahmen einer Feier-
stunde im Landratsamt Biberach von Landrat Mario Glaser in den 
Ruhestand verabschiedet. Natascha Fuchs wurde im vergangenen 
Jahr durch den Kreistag zur Nachfolgerin von Petra Alger gewählt. 
Sie übernimmt das Dezernat voraussichtlich im Sommer 2026.

Petra Alger begann ihre Tätigkeit im Dezember 1989 als Sachbear-
beiterin in der Sozialhilfe. Später wurde sie dort stellvertretende 
Amtsleitung. 1998 wurde sie vom Kreistag zur Sozialdezernentin 
gewählt. „Die berufliche Biografie von Petra Alger steht nicht nur 
für eine beeindruckende Karriere in der Landkreisverwaltung. Sie 
ist vor allem ein Statement für Kontinuität und Loyalität“, betonte 
Landrat Mario Glaser in seiner Rede die Besonderheit der lang-
jährigen Dezernatsleitung durch Petra Alger.

Die zahlreichen Verdienste von Petra Alger in diesem Zeitraum seien 
kaum hoch genug einzuordnen, hob der Landrat in seiner Verab-
schiedungsrede hervor. Besonders deutlich wurde dies in ihrer 
Zusammenarbeit mit externen Trägern. „Petra Alger war stets eine 
unermüdliche Brückenbauerin“, so der Landrat. „Ob mit Trägern der 
freien Wohlfahrtspflege, den Vereinen oder den kirchlichen Organi-
sationen – Petra Alger hat Partnerschaft immer auf Augenhöhe 
gelebt. Mit der festen Überzeugung, dass ein starkes soziales Netz 
nur im Miteinander entstehen kann.“ In einem eingespielten Video 
mit Gruß- und Dankesworten an Petra Alger waren entsprechend 
viele Stimmen zu hören, wie beispielsweise von der St. Elisabeth-
Stiftung, der Caritas Ulm-Biberach-Saulgau oder Oberbürgermeister 
Norbert Zeidler, aber auch von vielen Kolleginnen und Kollegen aus 
36 Jahren Dienstzeit im Landratsamt.

Pandemiejahre und erhöhte Flüchtlingszuwanderung
In der Amtszeit der Sozialdezernentin gab es einige Herausforde-
rungen mit besonderer Tragweite. Insbesondere die Pandemie-
jahre von 2020 bis 2022 und die Flucht- und Migrationsbewegun-
gen 2015 stellten das Sozialdezernat vor außergewöhnliche 
Herausforderungen. „Man kann ohne Übertreibung sagen: Gerade 
wenn die Wellen besonders hochschlugen, lief auch Petra Alger zu 
Hochform auf“, so Landrat Mario Glaser.

Zudem verabschiedete Theresa Zinser als Personalratsvorsitzende 
Petra Alger mit einer persönlichen wie bewegenden Dankesrede. 
Petra Alger selbst sprach in ihren Abschiedsworten von einer 
glücklichen Fügung, die sie zu Beginn ihrer Laufbahn in den Sozial-
bereich führte. Für die Zukunft und ihre Nachfolge wünsche sie 
sich, dass das soziale Miteinander im Landkreis, in Zusammenar-
beit und auf Augenhöhe von Verwaltung und externen Trägern, 
weiter fortgeführt werde.

Mit Blick in die Zukunft sagte Landrat Mario Glaser: „Was uns von 
Petra Alger hoffentlich bleibt ist das Vorbild und die Art und Weise, 
‚wie‘ sie ihre Aufgaben verstanden und gelebt hat: pragmatisch, 
sachlich, herzlich. Ihr innerer Kompass war stets auf die Menschen 
ausgerichtet. Für Petra Alger war die Verwaltung nie Selbstzweck, 
sondern immer Dienstleistung für die Bürgerinnen und Bürger“.
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Erster Goldschakal im Landkreis Biberach nachgewiesen
Im westlichen Landkreis Biberach wurde erstmals ein Goldschakal 
sicher nachgewiesen. Die Forstliche Versuchs- und Forschungsan-
stalt (FVA) in Freiburg hat eine Fotoaufnahme des Tieres als siche-
ren Nachweis bestätigt.

Der Goldschakal ist eine in Deutschland geschützte Tierart, die ihr 
Verbreitungsgebiet in den vergangenen Jahren zunehmend nach 
Mitteleuropa erweitert hat. Der Goldschakal ist scheu und meidet 
den Kontakt zu Menschen. Es geht keine Gefahr von ihm aus.

Die mittelgroße, hundeartige Tierart erreicht durchschnittlich ein 
Gewicht zwischen 8 und 16 Kilogramm. Zum Vergleich: Ein Wolf 
wiegt zwischen 25 und 35, ein Fuchs zwischen 4,6 und 7,7 Kilo-
gramm. Goldschakale sind überwiegend dämmerungs- und nacht-
aktiv. Auffällig ist ihre ausgeprägte Sozialstruktur: In der Regel 
bilden sie eine lebenslange Paarbindung und ziehen ihren Nach-
wuchs gemeinschaftlich groß.

In ihrer Ernährung sind Goldschakale sehr anpassungsfähig. Als 
Allesfresser nutzen sie ein breites Nahrungsspektrum: Dazu zählen 
kleine bis mittelgroße Säugetiere, Aas sowie pflanzliche Nahrung.

Wie bei allen wildlebenden Tierarten gilt: Tiere nicht anlocken, 
nicht füttern und Abstand halten. Sichtungen, möglichst mit Foto 
und Standortdaten, können an die Forstliche Versuchs- und For-
schungsanstalt Baden-Württemberg in Freiburg (info@wildtier-
monitoring.de) oder an die die Wildtierbeauftragte des Landkrei-
ses Biberach Luisa Greule (luisa.greule@biberach.de) gemeldet 
werden.

Weitere Informationen zum Goldschakal und zum Wildtiermanage-
ment in Baden-Württemberg sind auf den Internetseiten der FVA 
unter www.fva-bw.de und des Ministeriums für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg www.um.baden-wuerttem-
berg.de zu finden.

Workshop zum Thema „Hülsenfrüchte - Lupinen, Bohnen, 
Linsen & Co.“ in der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
Hülsenfrüchte sind reich an Proteinen und Ballaststoffen. Sie spie-
len in der gesunden Ernährung eine wichtige Rolle. Die Biberacher 
Ernährungsakademie (BEA) bietet deshalb am Mittwoch, 18. Februar 
2026, von 14 bis 17 Uhr einen Workshop zum Thema Hülsenfrüchte 
an. In einem Kurzvortrag stellt B-EA-Referentin Ursula Liske Faken 
zu Einkauf, Lagerung, Bekömmlichkeit und dem Umgang mit Hül-
senfrüchten in der Küche vor. Danach können die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer selbst verschiedene Gerichte mit Hülsenfrüchten 
und Lupinen zubereiten.

Der Workshop bietet praktische Tipps und zeigt, wie einfach und 
lecker diese Lebensmittel im Alltag verwendet werden können. Im 
Anschluss werden die unterschiedlichen Speisen einschließlich 
Dessert und Gebäck gemeinsam verkostet. Der Workshop findet in 
der Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 36, statt. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 15 Euro pro Person. Bitte mitbringen: 
Schürze, Spüllappen, Geschirrtücher und Vorratsbehälter.

Eine Anmeldung ist online bis Mittwoch, 11. Februar 2026 unter 
www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich.

Katholische Solzialstation 

Ambulanter Pflegedienst
Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Palliativpflege, Nach-
barschaftshilfe, Hausnotruf, Erreichbarkeit 24 Stunden.
Telefon 07351/15 22-0, Katholische Sozialstation Biberach GmbH, 
Kirchplatz 10, 88400 Biberach

Die Zieglerschen

Diakonie-Sozialstation Biberach
Wir kommen zu Ihnen nach Hause und stehen Ihnen mit Rat und 
Tat zur Seite. Pflege, Hauswirtschaft, Beratung, Betreuungstage. 
24 h erreichbar, schnelle Hilfe auch bei kurzfristig auftretendem 
Pflegebedarf.
Kontakt: 07351 80091-0, Köhlesrain 10, 88400 Biberach
Internet: www.zieglersche.de/diakonie-sozialstation-biberach

Wertstofferfassung Mittelbiberach

Schwarze Tonne (Restmüll)	 Mittwoch,		  11. Februar 2026
Blaue Tonne					     Donnerstag,	 19. Februar 2026
Gelber Sack					     Freitag,			  20. Februar 2026

Recycling- und Entsorgungszentrum an der Mittelbiberacher Steige:
(inkl. Grüngut)		 Montag			   13 bis 17 Uhr
					     Dienstag – Freitag  9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr
					     Samstag			    9 bis 12 Uhr 

Schrott-Container	� Hohlweg/ Buchauer Straße  
(hinter dem Gelben Haus)

Altglas	Container 	Parkplatz unterhalb der Schule

ORTSVERWALTUNG REUTE
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Wertstofferfassung Reute

Schwarze Tonne (Restmüll)	 Mittwoch,		  11. Februar 2026
Blaue Tonne					     Donnerstag,	 19. Februar 2026
Gelber Sack					     Freitag,			  20. Februar 2026

Recycling- und Entsorgungszentrum an der Mittelbiberacher Steige:
(inkl. Grüngut)		 Montag			   13 bis 17 Uhr
					     Dienstag – Freitag  9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr
					     Samstag			    9 bis 12 Uhr 

Altglas				   Container beim Parkplatz beim Sportplatz

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Mitteilungen der Kath. Kirchengemeinde
St. Cornelius und Cyprian Mittelbiberach

07.02. – 15.02.2026

Sonntag		  08.02. – 5. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr		  Wortgottesfeier in Mittelbiberach
10:00 Uhr		  Wortgottesfeier in Stafflangen

Dienstag		  10.02. – Hl. Scholastika
18:30 Uhr		  Abschiedsgebet in Mittelbiberach für Otto Reich

Mittwoch		  11.02. – Unsere Liebe Frau in Lourdes
16:30 Uhr		  Rosenkranz und Friedensgebet in Mittelbiberach

Donnerstag	 12.02. – Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis
17:30 Uhr		  Rosenkranz in Mittelbiberach
18:00 Uhr		  Hl. Messe in Mittelbiberach, für + Genovefa Szczuka

Freitag			  13.02. – Freitag der 5. Woche im Jahreskreis
14:00 Uhr		�  4. Erstkommunion-Weggottesdienst in Mittelbiber-

ach Gruppe 1
16:00 Uhr		�  4. Erstkommunion-Weggottesdienst in Mittelbiber-

ach Gruppe 2
18:00 Uhr		�  Eucharistische Anbetung in Stafflangen - Abend d. 

leisen Töne

Sonntag		  15.02. – 6. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr		�  Festmesse in Mittelbiberach zu Pfr. Reutlingers  

70. Geburtstag, mitgestaltet vom Kirchenchor 
Stafflangen

				�    Gestift. Jahrtag + Heinz Gutlederer, Jahrtagsmesse + 
Albert Rief

				    für + Karl Brotzer, + Karl Behringer

Ministrantendienst

Sonntag, 08.02. – 10:00 Uhr: Anna Aßfalg, Anna Stark, Lina Stark
Donnerstag, 12.02. – 18:00 Uhr: Luis Birk, Julian Düring Körte
Sonntag, 15.02. – 10:00 Uhr: Nina Hipper, Hannah Seitz, Leni Vogel, 
Marco Vogel

Ministranten-Gruppenstunde
Am Mittwoch, 11.02.2026 findet von 17:00 bis 18:30 Uhr die nächste 
Mini-Gruppenstunde statt. Wir freuen uns auf euer Kommen!

Informationen für Mittelbiberach

Tauftermine in Mittelbiberach
15. März 2026
04. April 2026
24. Mai 2026

Einladung zur KGR-Sitzung am Montag, 09. Februar 2026 
um 19:00 Uhr im Pfarrhaus 
Tagesordnung
1. 	 Begrüßung und geistlicher Impuls
2. 	 Einwände zum letzten Protokoll
3. 	 Rückblick
4. 	 Gemeinschaftliche Kirchenpflege
5. 	 Berichte aus den Ausschüssen und Beschlüsse
6. 	 Termine
7. 	 Sonstiges
- 	 Nächste Sitzung: 20. April 2026
Interessierte Gemeindemitglieder sind herzlich willommen!

Sammlung von Kerzenresten
Die Sammlung von Kerzenresten ist nun wieder beendet. Wir 
freuen uns über die große Resonanz. Zwischenzeitlich konnten 7 
große Kartons mit Kerzenresten an die Werkstatt für Behinderte 
beim Stadtfriedhof in Biberach übergeben werden. Die Freude dort 
war sehr groß. Vielen Dank an alle Spender. Wie immer werden aus 
den Kerzenresten dort Ofenanzünder gefertigt, die anschließend 
verkauft werden und eine finanzielle Unterstützung für die Werk-
statt bringen.
Ein herzliches Dankeschön auch an Herrn Pfarrer Reutlinger für 
das Einverständnis, dass die Sammlung in der Pfarrkirche Mittel-
biberach stattfinden konnte.
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Informationen für Mittelbiberach und Reute

Gottesdienste im Fernsehen
ZDF	 So., 08.02.2026 – 09:30 Uhr aus Gemünden
K-TV	 So., 08.02.2026 – 10:00 Uhr aus Neuzelle
K-TV	 So., 08.02.2026 – 18:00 Uhr aus Davos
		�  täglich, Gottesdienste, Andachten und Anbetungen zu ver-

schiedenen Tageszeiten (https://k-tv.org/programm)
EWTN	� Jeden Sonntag, 10:00 Uhr Sonntagsmesse aus dem Kölner 

Dom (Programm: www.ewtn.de)

Firmung 2026

Foto: Stephan Schwarz 

Am Sonntag, 25. Januar 2026 spendete Domkapitular Dr. Uwe 
Scharfenecker in der Pfarrkirche in Mittelbiberach 17 Jugendlichen 
aus Mittelbiberach, Reute, Stafflangen und Ringschnait das Sakra-
ment der Firmung. Im Anschluss gab es im Pfarrhaus noch einen 
Stehempfang für die Familien und Gäste der Firmlinge.
Ein herzliches Dankeschön ergeht nochmals an alle Beteiligten, 
die an der Firmung mitgewirkt haben! Nur durch diese Zusammen-
arbeit konnten die Jugendlichen einen solch schönen Festtag erle-
ben.

Erstkommunionvorbereitung
Der 4. Weggottesdienst findet am Freitag, den 13.02.2026 um 14.00 
Uhr (Gr. 1) und um 16.00 Uhr (Gr. 2) in der Kirche in Mittelbiberach 
statt. (Bitte warm anziehen!) Bitte dazu einen mittelgroßen Blu-
mentopf aus Ton oder Plastik mitbringen.

Festgottesdienst zum 70. Geburtstag von Pfarrer Reutlinger
Am 15. Februar um 10:00 Uhr findet in der 
Kirche in Mittelbiberach ein Festgottes-
dienst zum 70. Geburtstag von Pfarrer Reut-
linger statt. Pfr. Reutlinger ist bereits seit 20 
Jahren in unserer Gemeinde als Seelsorger 
tätig. Wir freuen uns als Gemeinde diesen 
Festtag mit ihm in feiern zu können.

Der Kirchenchor Stafflangen wird den 
Gottesdienst musikalisch gestalten. Im 

Anschluss daran findet ein Stehempfang statt, zu dem alle drei 
Gemeinden eingeladen sind.
Statt Geschenken freut sich Pfarrer Reutlinger über eine Spende 
für das Straßenkinderprojekt von Pfarrer Jaison, wofür beim Steh-
empfang eine Spendenbox aufgestellt sein wird.

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist vom 16.02. bis 20.02.26 aufgrund der Faschings-
ferien geschlossen.

Glaubensseminar in der Fastenzeit 2026
An den Montag-Abenden der Fastenzeit im März 2026 findet ein 
Glaubensseminar als 60-minütiger Impuls in unserer Seelsorge-
einheit Biberach Umland statt.
Das Thema ist „An der Hand von Heiligen durch die Fastenzeit“.
Am Montag, 2. März, 19 Uhr „Jung geblieben – nach 800 Jahren“: 
Franziskus
in Warthausen, Heggelinhaus
Am Montag, 9. März, 19 Uhr „Ich muss einfach meine Mitmenschen 
lieben“: Vinzenz von Paul und Louise von Marillac
in Birkenhard, Gemeindehaus
Am Montag, 16. März, 19 Uhr „Wir haben Jerusalem vor der Tür“: 
Carlo Acutis
in Warthausen, Heggelinhaus
Am Montag, 23. März, 19 Uhr Eucharistie-Feier in Birkenhard, 
Gemeindehaus

Wir leben in spannenden Zeiten. Die Seelsorgeeinheiten sollen 
durch größere Einheiten abgelöst werden. Aus Kirchengemeinden 
werden Kirchorte. Viele Heilige lebten in nicht einfachen Zeiten, 
die eine Erneuerung der Kirche hervorbrachten. Drei Personen 
unserer Seelsorgeeinheit stellen ihre Lieblingsheiligen vor.
Das Glaubensseminar ist eine Chance in unserer, auch politisch 
sehr turbulenten Zeit Halt und Orientierung zu finden. Zur besse-
ren Planung bitten wir um eine Anmeldung bis Do, 26. Februar 2026 
in den Pfarrbüros der SE Biberach Umland mit Anmeldezettel oder 
per E-Mail:
stjohannes.warthausen@drs.de
stcorneliusundcyprian.mittelbiberach@drs.de
mariaehimmelfahrt.ringschnait@drs.de
Weitere Infos gibt es auf den Flyern in den Kirchen.

Nachbarschaftshilfe
Brauchen Sie vorübergehend Hilfe in der Ver-
sorgung Ihres Haushalts oder Ihrer Familie?
Informationen dazu erhalten Sie über die Ein-
satzleitung:
Renate Steyer-Hutzel, Tel.: 07351/829374
Für die Dienste der Nachbarschaftshilfe wird 
eine Aufwandsentschädigung erhoben.

Singen mit Trauernden - Nächster Termine –10. 02 2026 - 18.30 Uhr 
bis 20.00 Uhr
Die Kontaktstelle Trauer von Dekanat und Caritas Biberach- Saul-
gau bietet gemeinsam mit Andra Altmanns. trauernden Menschen 
einen Ort und eine Zeit an, in der ihre Trauer einen Platz und einen 
Ausdruck finden darf. Alles an diesem Abend ist als Einladung zu 
verstehen, da sein, zuhören, mitsummen und aktiv mitsingen liegt 
in der persönlichen Freiheit jedes Einzelnen. Die nächste Veran-
staltung findet am Dienstag, 10. 02 2026 von 18:30 bis 20:00 Uhr im 
Adolf-Kolping-Saal im Alfons-Auer-Haus, Kolpingstr. 43, 88400 
Biberach statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Informatio-
nen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer von Caritas Biber-
ach-Saulgau, Tel. 07351 80 95 190 oder E-Mail: bcs-hia@caritas-
dicvrs.de und der Kath. Dekanate Biberach und Saulgau, Tel. 07531 
8095 400 oder E-Mail: dekanat.biberach@drs.de

Letzte Hilfe Kurs in Biberach
Der Abschied vom Leben ist der schwerste, den die Lebensreise für 
einen Menschen bereithält. Deshalb braucht es, wie auf allen 
schweren Wegen, Begleitung, Zuwendung, Mut und Wissen.
Am Ende wissen, wie es geht! Siglinde von Bank und Christa Will-
burger-Roch, beide erfahrene Palliativpflegefachkräfte, vermitteln 
in einem ca. 4-stündigen Kurs in Theorie und praktischer Anleitung 
Wissenswertes rund um das Thema Sterben. Das Lebensende und 
Sterben unserer Angehörigen, Freunde und Nachbarn macht uns 
oft hilflos, denn uraltes Wissen zum Sterbegeleit ist schleichend 
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verloren gegangen. Um dieses Wissen zurückzugewinnen, wurde 
der Kurs zur Letzten Hilfe entwickelt, welcher in vielen Regionen 
angeboten wird. (weitere Infos unter:  www.letztehilfe.info) „Wir 
wollen den Teilnehmenden vermitteln, was wichtig und achtens-
wert in der letzten Lebensphase ist und wir wollen Menschen Mut 
machen, sich zuzutrauen, nahestehende Menschen im vertrauten 
Umfeld zu Hause zu begleiten“. Angst beginnt im Kopf – Mut aber 
auch. Wissen macht Mut und gibt Sicherheit!
Termin: Fr. 13.2.2026, Kolpingstr. 43 in Biberach, Beginn um 14 Uhr, 
Ende gegen 18.30 Uhr
Die Kursgebühr von 25 Euro sind vor Ort zu begleichen.
Ein Pausensnack und eine „Letzte Hilfe Broschüre“ sind darin ent-
halten.
Anmeldung unter bcs-hia@caritas-dicvrs.de oder 
tel. 07351-8095190

Bei seelsorgerlichen Fragen wenden Sie sich an:
Pfarrer Wunibald Reutlinger, Tel. 72380
E-Mail: wunibald.reutlinger@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mittelbiberach:
Dienstag:		  08:30 – 11:30 Uhr	
Donnerstag: 	 09:30 – 11:30 Uhr	  
Donnerstag: 	 17:30 – 18:30 Uhr
Pfarrbüro Mittelbiberach Tel. 07351/8816 / Fax: 827576
E-Mail: stcorneliusundcyprian.mittelbiberach@drs.de
Homepage: http://se-biberach-umland.drs.de

Kirchliche Mitteilungen
der Pfarrei St. Nikolaus, Reute

06.02. – 15.02.2026

Freitag		 06.02. – Hll. Paul Miki u. Gefährten (Herz-Jesu-Freitag)
08:30 Uhr	 Rosenkranz in Reute
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Reute mit Blasiussegen

Sonntag	 08.02. – 5. Sonntag im Jahreskreis
08:45 Uhr	 Wortgottesfeier in Reute

Sonntag	 15.02. – 6. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr	� Festmesse in Mittelbiberach zu Pfr. Reutlingers  

70. Geburtstag, mitgestaltet vom Kirchenchor  
Stafflangen

			�   Hierzu sind alle Reutener Gemeindemitglieder herzlich 
eingeladen!

Ministrantendienst

Sonntag, 08.02. – 08:45 Uhr: Melina Zick, Florian Zick

Informationen für Reute

Einladung zur Sitzung des Kirchengemeinderates
am Mittwoch, 11.02.2026 um 19:30 Uhr im Nikolausheim in Reute
Tagesordnung 
1. 	 Begrüßung und Impuls
2. 	 Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 10.12.25
3. 	 Gemeinschaftliche Kirchenpflege
4. 	 Neue Orgel - aktueller Stand – Aktionen - Spenden
5. 	� Kirche der Zukunft – Seelsorge in neuen Strukturen – Neue 

Raumschaften

6. 	 Berichte – Rückblick
7. 	 Nächste Termine
8. 	 Sonstiges
9. 	 Nächste KGR-Sitzung
Interessierte Gemeindemitglieder sind herzlich willkommen!

Reise nach Apulien
Pfarrer Reutlinger und Pfarrer Her-
mann Ehrensberger nahmen uns mit 
auf Ihre Reise nach Süditalien. Apulien 
im südlichen Teil des italienischen 

Stiefels hat landschaftlich und kulturell sehr viel zu bieten. Durch 
die anschaulichen Erzählungen und vielen Bilder bekamen wir 
einen Eindruck von Land und Leuten, kulinarischen Erlebnissen 
und historischen Zusammenhängen. Besonders die Architektur 
der Gegend mit den Trulli oder auch die landschaftliche Schönheit 
dieser Gegend konnten wir uns durch unsere „Reisebegleiter“ sehr 
gut vorstellen.
Wir bedanken uns sehr herzlich für den interessanten und kurz-
weiligen Nachmittag und freuen uns schon auf weitere Reisen in 
uns unbekannte und entfernte Länder.

Unser nächster Treff ist am 10.02.26 zur Fasnet mit Musik von 
Roland und Willy und einem abwechslungsreichen Programm. 
Weitere Infos auch unter Vereinsnachrichten.

Foto: Kath. Kirchengemeinde 

Evangelische Kirchengemeinde 
Rund-um-Biberach

Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten:

Samstag, 07. Februar 2026
18.00 Uhr 	 Kapelle der Sana-Klinik | Gottesdienst | Pfarrer Schäfer

Sonntag, 08. Februar 2026 (Sexagesimae)
09.15 Uhr 	� Friedenskirche | Gottesdienst zum Kirchentagssonntag | 

Dekan Krack, Prädikantin Scheffer und Frau Werthmann | 
(Kinder- und Krabbelkirche)

09.30 Uhr 	Stadtpfarrkirche | Gottesdienst mit Taufe | Pfarrer Wruck
10.30 Uhr 	 Versöhnungskirche | Gottesdienst | Pfarrerin Sender
11.00 Uhr 	 Attenweiler | Gottesdienst | Pfarrer Wruck

Regelmäßige Gottesdienste und Andachten:
freitags	� 15.30 Uhr | Bürgerheim | Ev. und Kath./ Ökum. Gottes-

dienst im Wechsel
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Weiter Veranstaltungen:
Café Meistermann – Friedenskirche
Musikalisch-beschwingter Nachmittag im Café Meistermann
Am Donnerstag, 5. Februar 2026 sorgt das Mundharmonikaorches-
ter vom Ochsenhauser Hof für gute Laune im Dreiecksaal der Frie-
denskirche. Gespielt werden alte Schlager und Volksweisen – auch 
zum Mitsingen. Zum Auftakt ab 14.30 Uhr lädt das Organisations-
team zu Kaffee und selbstgebackenem Kuchen ein.

Nachmittag für Ältere in der Versöhnungskirche
Dienstag, 10. Februar 2026, 14.30 Uhr, Riedweg 12 88444 Ummen-
dorf
Am Dienstag, 10. Februar, 14:30 Uhr, ist Diakonin Hanne Winter zu 
Gast beim Nachmittag für Ältere. Sie wird Informationen zum Welt-
gebetstag aus Nigeria mit dem Thema „Kommt! Bringt eure Last.“ 
weitergeben.

Bonhoefferkirche Seniorennachmittag 
In der Bonhoefferkirche, Köhlesrain 10, wird am Donnerstag,  
12. Februar ein Seniorenmittag angeboten zum ökumenischen 
Weltgebetstag. Magdalene Flammer wird Impulse weitergeben, 
auch zur Liturgie, die dieses Jahr von Frauen aus Nigeria erarbeitet 
wurde.

Kirchenchor Attenweiler - Herzliche Einladung zu unserer Sing-
stunde
Immer mittwochs um 20:00 Uhr treffen sich im Evangelischen 
Gemeindehaus in Attenweiler, Aßmannshardter Straße 5, sanges-
freudige Menschen beim Kirchenchor Attenweiler unter der Lei-
tung von Frank Halke.
Nach der Winterpause begann die Probenarbeit wieder Ende 
Januar im Gemeindehaus Attenweiler. Der Chor freut sich über 
jeden, der dem Motto „Singen wir ein Lied zusammen...“  folgt und 
bei einer Probe im Evangelischen Gemeindehaus Attenweiler vor-
beischaut.

Treffen für Frauen – mit Britta Kettling (Theologin und Pädagogin, 
psychologische Beraterin
Der Arbeitskreis Frauen des Evang. Bauernwerks im Kirchenbezirk 
Biberach und die Evang. Kirchengemeinde Wain laden ein zum 
Treffen für Frauen am Dienstag, 10. Februar 2026, 9.30 – 16 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus, Kirchestr. 15, 88489 Wain
Der Arbeitskreis der Frauen freut sich auf Ihren Besuch
Unkostenbeitrag halbtags mit Imbiss, bzw. Kaffee und Kuchen 15 €,
ganztags mit Imbiss, Mittagessen und Kaffee und Kuchen 30 €.
Im Untergeschoss des Gemeindehauses wird ein gut sortierter 
Büchertisch angeboten.
Anmeldungen bitte bei Frau Hannelore Fromm, Tel. 07353/ 1827 
oder hannelorefromm@gmx.de

Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in über 150 Ländern 
der Erde den Weltgebetstag.
Unter dem Motto
„Kommt! Bringt eure Last.“ laden in diesem Jahr Frauen aus Nigeria 
ein.
Wir hören die Stimmen aus Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke 
inspirieren und bringen unsere eigenen Lasten vor Gott. Es ist eine 
Einladung zur Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung.
Seid willkommen, wie ihr seid!
Auch in Rund-um-Biberach feiern wir gemeinsam den Weltgebets-
tag in ökumenischer Verbundenheit:
Attenweiler: Ev. Gemeindesaal
19:00 Uhr: Gottesdienst

Biberach: Friedenskirche
18.15 Uhr: 	 Informationen zum Land
18.30 Uhr: 	Gottesdienst
Im Anschluss gemütliches Beisammensein mit landestypischen 
Spezialitäten

Ummendorf: Katholisches Gemeindehaus in der Schweinhauser 
Strasse
18.00 Uhr: 	Gottesdienst
Im Anschluss gemütliches Beisammensein mit landestypischen 
Spezialitäten

Warthausen: Evangelische Kirche, 
Martin-Luther-Str. 6
18.30 Uhr: 	Gottesdienst

Hymnus-Chorknaben Stuttgart singen Johannespassion
Der Kartenvorverkauf für das Konzert der Hymnus-Chorknaben 
Stuttgart mit Johann Sebastian Bachs berühmter „Johannespas-
sion" hat begonnen.
Das Konzert findet am Samstag, den 28. März, um 17:00 Uhr in der 
Stadtpfarrkirche St. Martin Biberach statt.
Karten sind über folgende Vorverkaufsstellen ab sofort erhältlich:
Rathaus Biberach | Schwäbische Zeitung Ticketshop | und online 
über Reservix.

4für2 AKTIV-TAGE für Ehepaare 2026
(23.05./ 20.06./ 10.07./ 01.- 02.08.2026) 
Miteinander unterwegs sein, die Natur genießen, zu zweit aktiv 
werden, geistlich auftanken und Impulse zur Ehe bekommen.
4für2 bietet Ehepaaren jeglichen Alters, die gerne gemeinsam 
sportlich etwas erleben wollen, drei besondere Nachmittage und 
eine Übernachtung unter tausend Sternen auf der Schwäbischen 
Alb.
Termine:
Samstag, 23.05.2026, 13-20 Uhr:	 NordicWalking
Samstag, 20.06.2026, 13-20 Uhr:	 Tandem-Fahrt
Freitag,	10.07.2026, 13-20 Uhr:		  Kanu-Tour
Sa./So., 01.-02.08.2026, 15-11 Uhr:	Draußen-Nacht

4für2 wird angeboten für 200 € pro Paar (Programm ohne Verpfle-
gung). Die Anmeldung ist verbindlich für alle 4 Termine. Teilneh-
men können max. 8 Ehepaare.

Leitung:
Catrin und Rudolf Scheck, Asch
Katrin und Michael Möck, Hülben
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Veranstalter:	  
Evangelische Landeskirche 
Württemberg, Zentrum für 
Gemeindeentwicklung & Mis-
sionale Kirche, Heidehofstr. 20, 
70184 Stuttgart
Anmeldeschluss:	 08. Mai 2026
Kontakt: Katrin & Michael Möck, 
Tel.: 07125/408190, 
Mobil: 0176 3297 6869

Weitere Infos & Anmeldung unter:  
https://veranstaltungen-ebz.elk-wue.de/kurs/26GEM-001

VEREINSMITTEILUNGEN

Historische Bürgerwehr 1599 e. V.

EINLADUNG ZUM TRADITIONELLEN SAURE KUTTELN ESSEN
Am rußigen Freitag (13.02.26) laden wir alle Feinschmecker, Genie-
ßer und Freunde der herzhaften Küche herzlich zu unserem belieb-
ten Saure‑Kutteln‑Essen ein.

Freut euch auf frisch zubereitete Kutteln in aromatisch gebrannter 
Soße, begleitet von goldgelb gebratenen Kartoffeln – ein echter 
Klassiker.

Wem Saure Kutteln zu kräftig sind, darf sich über unseren hausge-
machten Wurstsalat nach Spielmannsart freuen. Selbstverständ-
lich ist auch für ausreichend Getränke gesorgt.

Saure Kutteln, Wurstsaltat und Bratkartoffeln Take Away?
Kein Problem, bringe hierzu einfach geeignete Transportbehälter 
mit.

Hier noch einmal die wichtigsten Daten:

Auf Euer kommen freut sich die Hist. Bürgerwehr Mittelbiberach 
1599 e.V.
Kontakt: Michael Dreyer | 017634030090

FC Mittelbiberach 1924 e. V.

Erinnerung - Anpassung der Mitgliedsbeiträge
Liebe Mitglieder,
wir möchten euch erinnern, dass in der Jahreshauptversammlung 
am 11.04.2025 von den anwesenden Mitgliedern eine Anpassung 
der Mitgliedsbeiträge beschlossen wurde. Die Abbuchung erfolgt 
zum 01.04.2026.

Die neuen (Jahres)Beiträge ab 2026:
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 	� 40 Euro
Senioren, Schüler, Studenten, Auszubildende 	�  45 Euro
Mitglieder über 18 Jahre	�  80 Euro
Passive Mitglieder	� 30 Euro
Ehepaare / Lebensgemeinschaften	�  120 Euro
Familienpauschale 1 (1 Elternteil, 2 Kinder)	�  100 Euro
Familienpauschale 2 (2 Elternteile, 1 Kind)	�  110 Euro
Familienpauschale 3 (2 Elternteile, 2 Kinder
1 Erw., 3 Kinder, 1 bzw. 2 Erw. u. mehr Kinder)	�  120 Euro

Hinzu kommt eine jährliche Verbandsabgabe für jedes Mitglied:
Erwachsene in Höhe von 6,15 Euro und Kind / Jugendlicher in Höhe 
von 3,45 Euro

Narrenzunft 
Mittelbiberach e. V.
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Skiclub Mittelbiberach e. V.

3 – Tagesfahrt nach Sterzing vom 30.01. bis 01.02.2026
Eine Fahrt der Superlative. 44 Teilnehmer genossen traumhafte 
Schnee- und Pistenbedingungen in den Skigebieten Steinach am 
Berenner, Plose bei Brixen und Rosskopf in Sterzing. Das Hotel Saxl 
überraschte mit schönen Zimmern, großem Wellnessbereich und 
leckerem Essen.

Skisafari vom 14. – 17.03.2026 nach Osttirol
Es gibt nur noch ein Zimmer

Tagesfahrt am Sonntag, 08.02.2026 nach Balderschwang mit Ski-
test
Die 2. Familienfahrt geht nach Balderschwang. Gleichzeitig 
machen wir daraus nochmal eine Jubiläumsfahrt zum 50. Geburts-
tag des Skiclubs und hoffen auf viele Weggefährten aus dieser 
bewegten Zeit. Wer nicht mehr Ski fährt kann ja Winterwandern, 
Langlaufen oder Schneeschuhwandern. Wir genießen das wunder-
bare Skigebiet und feiern dann gemeinsam an der Schirmbar bei 
der Schelpenalpe. Der Skiclub bietet zusammen mit Sport Konrad 
aus Bad Buchau einen Skitest an. Wir übernehmen die Kosten 
dafür und Ihr könnt nach Lust und Laune Skier mehrerer Marken 
testen. Für Mitglieder wird diese Fahrt stark bezuschusst und den 
Familienrabatt gibt es obendrauf. Erwachsene zahlen für Bus und 
Lift 55 Euro ( Nichtmitglieder NM 65 Euro ), Jugendliche der Jahr-
gänge 2008 und 2009 bezahlen 49 Euro ( NM 59,-- ) Kinder ab Jahr-
gang 2010 bezahlen 35 Euro ( NM 45,-- ). Abfahrt ist um 7.00 Uhr an 
der Sportfabrik Mittelbiberach. Rückfahrt vor Ort ca. 17.00 bis 17.30 
Uhr.
Infos und Anmeldungen unter www.skiclub-mittelbiberach.de

Tagesfahrt am 28.02.2026 an den Golm im Montafon
Da waren wir schon seit Jahren nicht mehr, es wird mal wieder Zeit. 
9 Lifte erschließen ein herrliches Skigebiet mit abwechslungsrei-
chen Pisten zwischen 700 und 2124 Meter Höhe.
Preis für Bus und Lift ist für Erwachsene 85 Euro, Kinder und 
Jugendliche bis Jahrgang 2007 bezahlen 60 Euro. Kinder unter 16 
Jahren können nur in Begleitung eines Erwachsenen mit.
Natürlich gibt es wie immer den Familienrabatt mit 10 Euro bei 
drei, mit 20 Euro bei vier Familienmitgliedern. Abfahrt ist um 6.30 
Uhr an der Sportfabrik.

Allgäu Shuttle 
Der Allgäu Shuttle ist heute am Hochzeiger, am 12.02. beim Ladies 
Day in Balderschwang, am 19.02. in Laterns und am 26.02. gibt es 
die Skisafari in Ofterschwang und Bolsterlang.
Alle Informationen bekommt Ihr aus erster Hand unter 
www.allgäu-shuttle.de.

Vereinsheim Raiffeisenbank Risstal eG 1. Vorsitzender 

Am Langen Berg Zweigstelle Mittelbiberach Reinhold Hermann 

88441 Mittelbiberach BLZ 654 618 78 Schadstr. 34, 88441 Mittelbiberach 

Tel 07351/71191 Kto. Nr. 20901003 Tel. 07351/6217 

Mobil 0172 7334995  Email: hermann.mibi@t-online.de 

 

      

 

   Ortsgruppe Mittelbiberach e.V. 

im Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. 

    
 
     
 
 
 

Ortsgruppe Mittelbiberach e. V. im 
Verein für Deutsche Schäferhunde e. V.

Funkenringwürfeln

Musikverein Reute e. V.

Hauptversammlungen
Jahreshauptversammlung des Fördervereins des 
Musikvereins Reute e.V. 

Am Samstag, 07. Februar 2026 findet die ordentliche Hauptver-
sammlung des Fördervereins des Musikvereins Reute e.V. statt.
Beginn ist um 20:00 Uhr in der Gemeindehalle in Reute.

Im Anschluss daran findet die 

Hauptversammlung des Musikvereins Reute e.V. statt.

Es ergeht eine herzliche Einladung an alle Vereinsmitglieder sowie 
alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger.

Auf Ihren Besuch freuen sich der
Förderverein des Musikvereins Reute e.V.
und der Musikverein Reute e.V.

Erreichen Sie Menschen in Ihrer Nähe.
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Obst- und Gartenbauverein 
Reute e. V.

Obstbaumschnittkurs AKTIV mit den Fachwartinnen für 
Obstbau des OGV Reute e.V.

am 13. Februar 2026 
von 13:30 -15:30 Uhr

Treffpunkt 13:15 am Milchhäusle 
der Hofmolkerei Depfenhardt in 
Waldhofen; Fahrgemeinschaften 
ab Mibi möglich

THEMA: Erziehungs- bzw Erhaltungsschnitt an Bäumen im
8. Standjahr, Kronenaufbau, Wachstumsgesetze u.v.m.

20 Teilnehmer max.
Kosten: 15 € für Mitglieder, 20 € für Nichtmitglieder
wetterangepasste Kleidung, Schuhwerk und gerne eigenes Werk-
zeug sowie Tasse mitbringen

ANMELDUNG bis 07.02.2026 unter info@ogv-reute.de oder bei 
Elisabeth Dobler, Tel 07351 501819.
Überweisung der Kursgebühr nach Teilnahmebestätigung bis Mitt-
woch, 11. Februar auf das Konto des OGV Reute e.V. (Volksbank 
Ulm-Biberach eG, IBAN DE30 6309 0100 0020 3680 03)

Wenn wir Obstbäume pflanzen, wollen wir leckeres Obst als Nut-
zen haben. Auch die Langlebigkeit und Gesundheit des Baumes 
sind dabei unsere Ziele. Um diese zu erreichen, sollten wir ein paar 
Dinge über die Anforderungen und Eigenarten dieser Pflanzen 
wissen, damit sie von uns die nötige Pflege bekommen.

In diesem Kurs vermitteln wir speziell die Kenntnisse, die in den 
ersten Jahren nach der Pflanzung eines Obstbaumes wichtig sind. 
Die Bäume auf unserer Übungs-Wiese in Waldhofen sind 2017 
gepflanzt worden, Apfel, Birne und Zwetschge. Eine spannende 
Alters-Phase am Übergang von der Erziehung zur Erhaltung. Mit 
welchen Maßnahmen erreichen wir welche Ziele, was sind Wachs-
tumsgesetze? Baumschonende Schnitt-Techniken werden ebenso 
besprochen wie Fehler, die man vermeiden sollte, damit Sie als 
Obstbaumbesitzer auch ihre eigenen Bäume daheim dann „lesen“ 
und die entsprechenden Ziele und Maßnahmen baumgerecht 
umsetzen können.

Da der OGV Reute mit Kathrin Reisacher-Zell, Katja Schirrmeister, 
Elisabeth Dobler, Sabine Klich und Antje Beducker inzwischen 
mehrere LOGL-geprüfte Fachwartinnen in seinen Reihen hat, kön-
nen wir wieder einen AKTIV-Schnittkurs anbieten, bei dem in 
Kleingruppen die theoretischen Grundlagen auch für Anfänger 
geeignet vermittelt werden und die Teilnehmer dann unter Anlei-
tung selbst Hand anlegen können. So erzielen wir den größtmögli-
chen Lerneffekt für die Teilnehmer!

KEB Reute

Wieder Funkenring in Reute am 22.2.26

KEB Funkenring 2026 
Foto: Claudia Zanker 

KEB-Fasnet am 10.2.6 ab 14 Uhr im Niklousheim
Die Fasent ist im vollen Gang und auch wir wollen wieder mit 
einem vielfältigen Programm zur Unterhaltung und zum Feiern ein-
laden.

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste bei unserem nächsten Treff im 
Nikolausheim. Roland und Willy an der Gitarre laden zum mitsin-
gen ein und auch für Lacher wird sicher gesorgt. 

Bis bald.

Euer KEB-Team

Informationen – der erste Schritt, um mitreden zu können.
Ihr Amtsblatt hält Sie auf dem Laufenden.
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Narrenverein Reute- Rindenmoos e. V.

Familienfasned

SONSTIGES

Strickkurs für Erwachsene
am Samstag 07.02.2026 von 14 bis 17 Uhr
in der Biberacher Straße 36

Strick-Freunde-Oberschwaben
Es ist nie zu spät, Stricken zu lernen. Bei unserem Strick-Workshop 
sind Sie genau richtig. Egal, ob Sie Anfänger sind oder schon etwas 
Erfahrung haben, bei uns lernen sie Schritt für Schritt die Grund-
lagen und Möglichkeiten des Strickens.
Wir begleiten Sie – bei einfachen bis komplexen Mustern, kreatives 
Gestalten von Farben, einfache Anfangsprojekte bis hin zu Socken 
oder größeren Strickteilen.
Auch bei Ihren angefangenen Projekten unterstützen wir Sie gerne.
Soweit vorhanden, können Sie Ihre eigenen Stricknadeln und 
Wolle mitbringen. Wir stellen aber auch Wolle und Stricknadeln für 
den Strickkurs zur Verfügung.
Unkostenbeitrag 3 €
Max.14 Teilnehmer
Anmeldeschluss 05.02.2026

Anmeldung bei Angelika Kunzelmann, Tel.01602034675 oder per 
Mail an frauku@web.de
Strick-Freunde-Oberschwaben

KINDERBASAR

 

Für Ihr leibliches Wohl und zugunsten der

Kindergärten Mittelbiberachs verkaufen wir

Kaltgetränke, Kaffee, selbstgemachte

Kuchen, Butterbrezeln & Leberkäswecken!

AUCH ZUM MITNEHMEN!

JETZT
ANMELDEN!

TURN & FESTHALLE

MITTELBIBERACH

Tischreservierung und Infos

zum Ablauf unter

www.kinderbasar-mibi.de

25. APRIL 2026

10-12 Uhr

Spenden für Rumänien

können abgegeben

werden!

Caritas Ulm-Biberach
Singen mit Trauernden

Nächster Termine –10. Februar 2026
18.30 Uhr bis 20.00 Uhr

Die Kontaktstelle Trauer von Dekanat und Caritas Biberach- Saul-
gau bietet gemeinsam mit Andra Oltmanns.  zertifizierte Single-
iterin der Singenden Krankenhäuser e.V., trauernden Menschen 
einen Ort und eine Zeit an, in der ihre Trauer einen Platz und einen 
Ausdruck finden darf.
Musik kann Menschen helfen, Ihrer Trauer und den damit verbun-
denen Gefühlen nachzuspüren. Die Gruppe gibt einen geschützten 
Rahmen dafür.

Alles an diesem Abend ist als Einladung zu verstehen, da sein, 
zuhören, mitsummen und aktiv mitsingen liegt in der persönlichen 
Freiheit jedes Einzelnen.

Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 10. Februar 2026 
von 18:30 bis 20:00 Uhr im Adolf-Kolping-Saal im Alfons-Auer-
Haus, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Informationen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer von Cari-
tas Biberach-Saulgau
Tel. 07351 80 95 190 oder E-Mail: bcs-hia@caritas-dicvrs.de
und der Kath. Dekanate Biberach und Saulgau
Tel. 07531 8095 400 oder E-Mail: dekanat.biberach@drs.de
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Caritas Ulm-Biberach
Letzte Hilfe Kurs in Biberach

Der Abschied vom Leben ist der schwerste, den die Lebensreise für 
einen Menschen bereithält. Deshalb braucht es, wie auf allen 
schweren Wegen, Begleitung, Zuwendung, Mut und Wissen.
Am Ende wissen, wie es geht!
Siglinde von Bank und Christa Willburger-Roch, beide erfahrene 
Palliativpflegefachkräfte, vermitteln in einem ca. 4-stündigen Kurs 
in Theorie und praktischer Anleitung Wissenswertes rund um das 
Thema Sterben.
Das Lebensende und Sterben unserer Angehörigen, Freunde und 
Nachbarn macht uns oft hilflos, denn uraltes Wissen zum Sterbe-
geleit ist schleichend verloren gegangen. Um dieses Wissen 
zurückzugewinnen, wurde der Kurs zur Letzten Hilfe entwickelt, 
welcher in vielen Regionen angeboten wird. (weitere Infos unter:  
www.letztehilfe.info)
„Wir wollen den Teilnehmenden vermitteln, was wichtig und ach-
tenswert in der letzten Lebensphase ist und wir wollen Menschen 
Mut machen, sich zuzutrauen, nahestehende Menschen im ver-
trauten Umfeld zu Hause zu begleiten“.

Angst beginnt im Kopf – Mut aber auch. Wissen macht Mut und gibt 
Sicherheit!
Termin: Fr. 13.2.2026, Kolpingstr. 43 in Biberach
Beginn um 14 Uhr, Ende gegen 18.30 Uhr
Die Kursgebühr von 25 Euro sind vor Ort zu begleichen.
Ein Pausensnack und eine „Letzte Hilfe Broschüre“ sind darin ent-
halten.
Anmeldung unter bcs-hia@caritas-dicvrs.de oder 
tel. 07351-8095190

Kreisjugendring Biberach e.V.
Organisation von Vereinen
Wie kann eine Vereinssatzung modernisiert und überarbeitet wer-
den? Was ist zwingend notwendig und mit welchen Kniffen kann 
die Vereinsarbeit durch die Satzung erleichtert werden? Diese 
Fragen werden beim Online-Vortrag des Kreisjugendring Biberach 
e.V. mit dem Rechtsanwalt Dr. Frank Weller am Dienstag, 24. Februar 
2026, von 19:00 bis 21:00 Uhr beantwortet. Eine verbindliche 
Anmeldung ist bis zum 18.02. über info@kjr-biberach.de möglich, 
dann werden die Zugangsdaten zugeschickt. Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei.


